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5.  Organisationsstruktur und Team 
 
5.1  Organisationsstruktur 
 
Organe: Gesellschafter: Jan Moritz Onken 
Beirat: Frannie Lèautier, Florian Dittrich, Richard Kricke, Rainer Maria Krüger, Steffen Lehbrink 
 
 
5.2  Vorstellung der handelnden Personen 
 
Jan Moritz Onken, Gründer, geb. 1977 in Wuppertal, Musiker, Dirigent, künstlerischer Leiter.   
Sophie Bergmann, Nation/EU-Funding 
George Perlov, New Philanthropy Circle 
 
 
5.3  Partnerschaften, Kooperationen und Netzwerke 
 
Die Callias Foundation kooperiert seit Gründung eng mit der BMW Stiftung Herbert Quandt und 
dem ‚Responsible Leaders’ - Netzwerk. Mehrere Teilnehmer des 5th Global Table sind Mitglied im 
Kuratorium des SRSO (Michael Schäfer, Inna Rudolf) und im Beirat der Callias Foundation (Fran-
nie Lèautier). Die beiden Hauptprojekte der Callias Foundation (SRSO& SRCB) standen bis Ende 
2018  unter der Schirmherrschaft der Deutschen UNESCO-Kommission. Für zukünftige Projekte gibt 
es schon einzelne potentielle Partner in Istanbul/Berlin (Ali Aslan), Teheran (Rudaki Foundation), 
Astana (Gaziza Gabrakhimova), Almaty (Aktoty Raimkulova), Hong Kong (Hannes Nimpuno), 
Moskau (Sergey Krassin) und Wien (Florian Dittrich). Die wichtigsten Partner sind die vielen Musi-
ker, die im Silk Road Symphony Orchestra inzwischen mitgespielt haben und die Idee in die ver-
schiedenen Orchester in Deutschland und Europa tragen. Außerdem kooperieren wir mit der 
ArteMusica-Stiftung in Frankfurt (2018), der Helga Breuninger Stiftung (2017), der Stiftung Paretz 
(2017) und dem Ernst-Abbè Gymnasium in Neukölln, wo die Schüler bei der ersten Probenphase 
die Möglichkeit hatten, Gastgeber des Orchesters zu sein. Es entstehen neue Netzwerke über 
den Deutschen Musikrat (Prof. Rainer Maria Krüger), den Europäischen und Internationalen Mu-
sikrat, Culture Action Europe in Brüssel und über den Bundesverband der Deutschen Stiftungen. 
Dieses Netzwerk wird weiter ausgebaut. Seit Februar 2020 kooperieren wir im Kontext der ‚Euro-
päischen Seidenstraße‘ mit dem ‚Wiener Institut für Internationale Wirtschaftsvergleiche‘.  
 
 


